
Prominenz am rechten Ort
Marktlinde (Tilia cordata)

Liebe Menschen, 
ich, die Marktlinde dieser Stadt, bin dankbar, dass
ich nach über 300 Jahren noch lebe. Viele Menschen
erinnern sich meiner Herkunft und bezeichnen mich
als „Friedenslinde“, denn ich wurde bald nach der
Zerstörung Ratzeburgs (1693) gepflanzt. Danach 
habe ich vielen Militärparaden wechselnder Herrscher,
aber auch buntem Markttreiben, zugeschaut. 

Mein alternder Stamm bringt jedes Jahr 
ein jugendlich frisches Kleid hervor, das diesen Platz
belebt und vielen Freude macht. Das hat zu 
einer gegenseitigen Wertschätzung geführt, ohne die
nichts Bestand hat auf dieser Welt. 

Frieden möchte ich auch heute stiften, wenn es
darum geht, inmitten der technischen Bauten 
und des wachsenden Verkehrs eine Quelle der reinen
Luft zu erhalten. Auch dafür bin ich 
da: denn zum klugen Nachdenken
braucht ihr Menschen doch meinen
Sauerstoff – oder?
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